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blegrapim 
Zustand-. 

Deutschland- 

tlith Mai Tic Leiche dIg 

sitz-m vr1·fctIIviiItdI«iiIIi Nrenodiiis 
"Ud"tfisi in dir ·IIaI1Il gefunden 

Zur seit I·I--—iIIIz L Isiichwindcnis 
Im bekannte Zonniiftinfiilnci 

»Is, Hekmsdorf sei durch die Mißlmndx 
der UnteIoffiIicrI innIsg JIicIIi 

zmn Selbstmorde IIctIicben ivoi 

Hingegen der iconnnandem von 

behaupten-, Ewunsdoif iII de 
Die Auffindung dIsi Leiche nnd 

» elbstmord bcIIIInIIcn, wird einen 
.-sIöchsteu Sitzung des kfieichgtaIIs 

«telchenden Antrag fIii cinc Unm- 
Aug der Soldatcnschindeieicn in bei 

Fischen Armee veIiInlasIcn 

Hemburxp g. Min. Wut einer 
«»Omlg der ,,BöI-I·I-nlnillc«, lmt dir 

.- Rtsirma Schiff-mun- inid Mein-I- mit 

EMMIIIII Mmk schuld-in BImkIrott 
» 

J- Tie ffnnm lmt i: -nI- IIiliole in 

Rsaneira 
73 kklin, H. Mai Tic Ziiniii;·iIiIc 

qubkik in icon-IIde bei Stuttgart 
« 

Ich heute Nachmittag III Brand nnd 
s Feuer griff Io fchncil iiIn sich, daf: 

»««’.:"ch Arbeiter in III-n Mnnunm Inn- 

» 
sm. Die genaue »Aan Der llinIIc 

«- menen läßt sich Ini« Seit nociI nicht 

syssitllen Tit-Z III-nor iviitlnst noch nnt 

Mkik Macht. 
Seahbriiamiiem 

"«"s London, -.-. Mai sein wiege-- 
inisierium traf lseiue eine Deutsche ans 

kritischen isolonie Nambia in West- 
z ka ein, wonach eine ein-z I-« JIliiiiine 

Jth und dreihundert Mann Vano 
n bestehende biitiichc Itlbtliiilimg 

» 
Ort Toniatabia eiodiit lnibe. ten 

«II Ruhms vom l. Tilestiiitsiidien 
szIz intente wurde dabei in seltener Verm-un 

J» «»««, daß er noch in derselben Nacht starb. 
·erdeni wurden drei likiiiiche E oldnieii 

Oper verwundet Ter Verlust der 
·nde war sehr bedeute-in 

«Lptldolt,:. Piai Tie Freilasiung 
Wegen Diamantm Diebstahl-« in 

« 

Jahre Ziichthauo verurtheilten ims- 

arise Woche vom Minis«tei dec- hinein 
Iesuadigten »rein L Sborue wird oou dei« 

Preise sehr scharf vekuiihcin Tec 
»Stat« sagt, et wundeie sich icvai nicht 

Hdaß das Frauenzimmer begnadigt mai den 

sei, erklärt aber gleichzeitig, dass Be 
« 

gnadignnggiälle ioie bei in net-de stehende 
eine heilte Sache seien, da sie nui oen 

Angeklagte-i dei- höheren Klassen in Nun 
k en. T ie -t. Janus Naiene in tm 

nsicht, dasi es an der seit sei, mit der 

Verkürzung der Zirafteiinini von finiu 
-..euzimmern ioelchein aller,’i-oiiii Rechten-z 
überführt und veiurtlscilt worden seien 

causzuhören 

f« Berlin, :;. Mai itoitiginl ictaiin 
von England nnd ilnc Tochter lsiiniesiiu 
Beatrice statteten gestern der grosse-ei zog 
lichen Faniitiengiust in Tannstadi einen 

l-»Besuch ob und legten Minute auf dem 

Grabmal der Nisosilieriogin Mit-en teure 
daraus traten sie die ktiiickieise nach limi- 
lnud an. trailer Willst-litt tutid im 

s August bei der Königin inm Vesucli ein: 

tressett. Am l. August trisst ei« nui dei« 

kaiserlichen Beicht »Liebe-Hauern « in 
pres ein. 

Frankreich. 
Par i s, Z. Mai. Tei· Zeuspettor 

des französischen stehlen-E- T epartetiietitg, 
Conan, hat einen Bericht über seine 
Thätigkeit erstattet, in welchem ei« seine 
Zuversicht ausspricht, daß Frankreich in 

nicht allzu langer Zeit seine Stellung als 
Weinland ersten Range-I wieder einneh- 
meu werde Fu dritthalb Jahren wür- 
den Z, Zoo, 000 Hektaren mit Neben be 

pflanzt sein, eine grössere Vodeiifläche, 
als jemals dem Weinbau gewidmet ioori 

den sei. l 
P a III-, LI. Mai. IIIfIIzIIIIIIIIIIsH 

Nikakd hat IIIIIIIIIIlIche ZIIIIIISIIIIwIIIIcI 
des Landes III eIIIcIII :1IIIIIdI·chIIsIbc-II anf- 

gefordert, dIe BoIIchIIerII bIIIIIIlIIII ch·;- 
Herstellung IIIId decI VeIkIIIIIs von T IIIIa 

mIt IIIII aller Strenge zur TIIIchIIItIIIIIIIII 
zII bringen Tie tskegIcIIIIIII IvIeIII IIIII s 

nicht III dem IhZIIchIeII Wahn eIII, dIIsI dir ; 
MIIIIeIeI verhIIlIIIIßIIIöfIIg IIIIIIII IIIIIIIII 

feII Ist. TIe GethIIIIIolIIeI III bedenkend Z 
verstärkt ondeII nnd keIII Mittel IvIIdz 
unversucht geIaIIeII werden dII IIeIaIIIIIIIIII E 

AnaIchIsIeII deg Landes- III IIIIe .nöIIII-II« 
III verfolgen IIIIII IIIIIIIIIIdIIch III IIIIIctIIII. 

Griechenland 

Athen, l. Mai. TeI IIIeIIIII-» 
amerikanische VII-sandte, A. Lanmon 
SIIIIIIIden hat dIe gIIIschIIchc :«I-IIII-IIIIIII9 
vermocht, HIIIIIJIILIII für VeIIIIIIIIIIIIIIIIIs 
einer Ansstellung historisch IIIIcIeIIIIIIIIsI 
Gegenstände III verwilligeII. L 

B e I- I i II, g. Mai. me oIIIIIIIIcIIIIII f 
IIIIII dee Insel IIeoIfII IIII Ionifchen Meere, 
dem Sommemnfenthatte ded Königs IIIIII 
Griechenland III and denI dortigen Masj 

IgiU in eine Tons e T nnamit nnd Schieß- 
Ipntver gestohlen wen-Iden. Nähere Ein- 
IeIheiten übeI den T iebstahl fehlen noch, 
ijevoch scheint soviel gewiß In sein, daß 
Idie Beaufsichtigung der Magazine eine 
khöchst tnnngellmfte gewesen sein InIIsI, um 

die EntIveIIdnng einer so bedeutenden 
« 

ZJUnsse des genannten Zprengstosseg In 
Ieunöglichen TeI Vetmnthung nach Ist 
Idns Tynntnit sowohl wie das Schieß- 
Ipnlver von den III dem Magaxin be- 

Ischäftigten AIbeiteIn in kleinen Menge-n 
Innch und nach entwendet worden 

London, II. Mai Gras Holstein 
.nolsteinborg, der bekannte dänische 
Staatstnnniy der von 1870 bis 1874 den 
Posten eines dänischen ersten JWIcikiisteIs 
bekleidete, ist heute in zeopenhngen ge i 
Itorben 

I 
Dämme-eh 

Ausland 
St. Petersbiirg, 2 Mai Tie 

Verbreitung anarchistischer ,iliigschiiften 
ist im Zunehmen begriffen Jn diesen 
Braiidschriften wird der lsiiir nnd seine 
Regierung für die Hungersnoth nnd das 
sie begleitende Elend verantwortlich ge- 
macht. Die Behörden sind über diese 
Art Literatur aufo- Höchfte aufgebracht- 
Auf die lsrgreisung der Trueler ift eine 

iBelohnung oon ltm,inio rliiibel ausge- 
setzt· 

W a i sch a ii, :t. Mai. Von neunm 
nach Brasilien aiisgewanderten Polen 

Ifind 1500 iuiiickgetehrt. l«,0(i0 Polen 
sollen daselbst dem gelben Fieber iiim 

Opfer gefallen sein. Tie vielen Diebs- 
spoftcii aus Brasilien haben bewirkt, dass 
E sich dei· Strom dei« Answanderer nach den 
Mein St. gewandt hat. Tie letzte 
Miste-rate in Polen hat der Auswaiiden ; 
ung nicht wenig Vorschub geleistet· i 

Instit-allen- 
M e l b o u i« n e, It. Mai. Tliachdein 

der Mörder Teeining gestern Abend nach 
einvfaiigenem Urtheil nach dem Gefäng- 
nisse abgefiilirt woiden ivai, iviiide iiE 

ausgesai«·,deit sich feiner Kleider in entle- 

digen nnd das Ztrciflingseastiim aniii 
ziehen tfi wurde sodann in eine dei silqu 
sum Tode Verm-theilte bestimmten Zellen «" 

gebracht, woselbst man ihm schwere Hand- i 

fesseln anlegte, iim ihn an einem Selbst- 
inordversuch zu verhindern Es inner- 

liegt nämlich keinem Zweifel daß The 
IMMGelegenbeit zu einer 

Selbsteiitleibiing benutzen wiirde um dem 
Tod am Galgen zu entrinnen Er schien 
durchaus nicht niedergeschlagen iind warfi 
sich nach kurzer Unterhaltung niit den mit X 

seiner Baioachnng betrauten Beamten aiii 
die in seiiiei itZelle befindliche Pritsche, wo 

ei bis heute Meigen wie ein Tachg -, 
schlief. Mit gespanntem Interesse wii·:d 
dieLebeiiabefchreibung ei wartet anwelchei i 
Teemiiig seit dem Beginn seiner .hafti 
niit grosieni Fleisie geaibeitet hat Seines 
tolossale lfitelteit dürfte ibti veranlassen 
alle seine jemals veriibteii Lserbrecheii » 

haarklein dei· Mit: und Nachwelt zii 
offenbaren. Tiirch eine Appellatian aii 

den Jiiftizausfchusi des Melieini Ifiatlieo 
konnte er inöglicher Weise seine Hinrich- 
tiitig eine Seit lang hiiiaitsfchiebeii, wenns 

gleich die l5«ile, fein Buch in vollenden, 
deutlich bei-röth, daß ei« wenig oder gar 
keine Hoffnung hat, dem Galgen in eiit-- 
kommen. Sobald ei· heute Morgen 
aufgestanden war, griff er in sei-dei- nnd 
arbeitete- unverdrossen an »T ichtiiiig iind 
Wahrheit« ans seinem Leben weiter. 

« 

Das Vuchhändlerische Honorar gedeiitti 
er seiner elieinaligeii Braut, Fräulein 
:Ilounseciille, mit dei· er zur Zeit seiner 
Berhastuiig veilobt war, zum Geschenk 
zu machen. lfr hofft, daft das Meld, 
welche-) er mit seinem Buche machen wiid, 
der jungen Dame siir die bitteie lfnt 

täiischung und das -Hei·teleid, das ei- ilir 
bereitet, fich als lindernder Balsam er- 

weisen weide. 

Schweiz. s 
Vern, L· Mai- Tie Schweiz ist bis: E 

her verhältnißig srei von Dynainitnttem 
wtaten gewesen, aber weniger deshalb, 
weit die Aiinrchisten« welche Feinde jeder 
Regierung sind, eine besondere Vorliebe 
siirdieie kliepublit haben, sondern, weil 
dieses Land so vielen der verfolgten 
»:llothen« eine sichere Fixstuchtostätte 
bietet nnd ev ihreni eigenen Interesse 
liegt, die-I Asnlreeht nicht in verichei«;eti. 

Freitag Nacht ist aber in Lansnnne 
ein Tnnamitoerbrechen verübt worden 
nnd zwar gegen die Mutter des Polizei- 
eheio. Die Behörden von Lansnnnh 
wie die anderer sendustriestädte hatten 
wätnlich Vorsichtsiiiasiregeln für den l. 

Mai ergriffen und der Polizeichef jener 
Stadt hat sich dadurch die Feindschaft 
der Anarchisten ingeiogeir 

To sich die Jleiglinge nicht direct an 

ihn wagten, wählten sie seine Mutter 
tutn Opfern liine Bonibe viahte in 
der Nacht in deren Hause, tntn Glück, 
ohne die Jnsassen in verletzen, aber 
der ganze untere Theil deo Gebäudes 
wurde rertriinnnern Mehrere franzö- 
sisehe nnd italienische Attnrchisten sind 

« 

unter dem Verdachte verhaftet worden, 
diese Schandthat verübt zu haben. 

selsiein 
L ll t t i eh, Z. Mai. Eine Tynantit- 

patrone erplodirte heute Abend auf der 
Schwelle eines Hauses ans dein Bonh- 
vard Sauveniere. Das betreffende 
Haus sowie ein anstoßendes wurden 
theilweise zerstört, die Steinplatten des 
Trottoirs wurden zertrümmert nnd keine 
Fensterschcibe blieb ganz. Nach Ansicht 
von Artillerieosfiziercn muß die Patrone 
wenigstens ein Pfund Dynaniit enthalten 
haben. 

B r ü s s e l, st. Mai. Jn sämmtlichen 
Jndustrieniittelpunkten des Landes ist die 
Polizei seit einigen Tagen eifrigst auf der 
Suche nach Anarchisten. Geheimpolizi- 
sten treiben sich unter den Grubenleuten 
und Fabritarbeitern herum und in Mons 
fiel heute ein Mann, der unvorsichtiger 
Weise einem Mitarbeiter-, vernuithlich 
einem verkappten Geheimpolizisten, 
eröffnete, daß er in ein Anarchisteneoni- 
platt ver-wickelt sei, gleich darauf der Po- 
lizei in dir Hände. Der Bei-haftete hatte 
mit vier anderen Arbeitern ein Coinplott 
geschmiedet, die Wohnung der Bankiers 
Raulieks und Bellore, sowie einer An- 
tahl anderer angesehener Bürger von 

Mone in die Luft ru sprengen. Bei 
seiner Turchsuehung wurden auch große 
Dynaniitpatronen gefunden und wahr- 
scheinlich ist es seinem Mangel an Ver- 
schwiegenheit in verdanken, dass die Be- 
wohner von Maus von einer Anzahl 
grauenhaster Explosionen verschont ge- 
blieben sind. Tie Polisei hofft, der 
anderen vier Mitgliedern des lsvuiplottg 
bald habhaft Fu werden. 

Eine spätere Tsepesche ausf- Liittich zu- 
folge hat Lassroiiz einer der heute ver- 

hafteten Anarchisten, eingestanden, daß 
er einer der Urheber der Erplosion an der 
Wohnung des Grasen Minette gewesen 
sei. Tie Liittieher Polizei hat heute 
vier-Fig Häuser, in denen Vlnnrchisten 
wohnen, einer genauen Turchsuchnng 
unterworfen 

Inland 

Zelbitrnord einer Fran. 

Salt Lake-, Utah, l. Mai. Nabyx 
Visino, die Frau eines Spieler-H nahm; 
sich heute durch einen Illevolverschuß das 
l'cben. Die Kugel hatte das Herz durch- 
bohrt, so daß der Tod augenblicklich cr- 

folgte. Gram über vermeintliche Un- 
treue ihres Mannes hatte der Unglück- 
lichen die Mord-passe in die Hand ge- 
drückt. 

kllohir lthgattln 
Zi. Paul, Minn., l. Mai. Aug 

.leimball, Süd-Dakota, wird gemeldet, 
daß der »Fort-net Taniel McMahon von 

anfalo lscounly am Freitag seine Frau 
in brntaler Weise mißhandelt hat, und 
daß dieselbe wahrscheinlich den erhaltenen 
Verletzungen erliegen wird. Tcr rohe 
Kerl wurde heute verhaslet. i 

I 

i 
Hagclschlag und sollen- 

bruch. 
Ziour Falls-, SiidsTakoth l. Mai. i 

Tie hiesige Umgegend wnroe gestern von 
] 

einem .t)agelichlag heimgesucht (5"-:- ; 
herrschte Windstille-, als sieh plötzlich eine 
uber der Gegend lagernde Wolke senkte; 
und in weniger als fiins Minuten wars 
der Erdboden mit einer ;ollhoheu Schieht 
.t)agelkörner bedeckt. T ie störner waren 

von verschiedener Nröszen Tie meisten 
waren erbsengt·osr. während manche : 

Schlosse-n die Tiefe oon Taubeneiern 
erreichten. Eine Unmasse Bäume wur- 

den ihrer Zweige beraubt und an den 

lrcibhänsernblieb keiueGlaSseheibe gauH 
ttamn war der-«.L)agelschlag vorüber, als-s 

sich ein wolkenbruchartiger Regen ergoß, 
der viele steiler überfluthete. Tie Gro- 

reryhäudler Jewett erlitten einen Schaden 
von Itzt-»st, die Palaee l5·llerttvaat«etige- 
sellschaft von 1itl,500. 

Brutaler Mord- 

lsaldwelh Kansas, t. Mai. Chao. 
thith, ein angesehener junger Mann 
von hier, wurde heute Nachmittag in 
einem Streit beim Kartenspiel von dem 
Schantkellner Bett Williamg erschossen. 
Williams wurde vom Sheriss ver-haftet. 
lFo ist bis jetzt dem Letzteren gelungen, 
den Arrestanten vor einein Wuchs-ersah- 
ren tu beschützen, doch wächst die Gefahr, 
baß der Volke-hause, der sich um das Ge- 
fängniß angesammelt hat, utu mit dem 
brutalen Mordbuben kurzen slrozese zu 
machen, mit jeder Minute. Williamo 
war vor Kurzem von Tenno-I, Ohio, 
hierhergetonnneu. 
Zweitausenv Mann streiken. 

Nloueestm Mass» -.« Mai. Heute 
wurde der Streit der Steinhauer in den 
Stembriichen am tcav Ann, welcher 
schon seit einiger kleit erwartet wurde, 
in’g Wettgesevt Als heilte Morgen 
bao Signal zur Arbeit gegeben wurde, 
fand sich keiner der Arbeiter ein. Ten 
Arbeitern in Rock Point und Pigeon 
lsave war von dem Streit Mittheilung 
gemacht worden, und eg sind seht etwa 
2000 Arbeiter beschäftigtitigslos. Die 
Arbeiter verlangen 25 ists. die Stunde 
und 9 Stunden Arbeitszeit, statt 10 
Stunden. Tiie Beamten sagen, dast 
sie keine ernstlichen Unruheu befürchten. 

Die Bosse scheinen klein bei 
z u g e b e n. 

Valtimore, 2. Mai. Gegen 400 
Zimmerleute sind hier am Streit, um 

eine achtstündige Arbeit als Tagewerk 
bei dem bisher bezahlten Lohne festge- 
stellt zu sehen. Achtzehn Bosse der 
Zimmerleute haben sich dem Verlangen 
gefügt. 

Mörder en twischt. 
Sau Franeiseo, (5al., 2. Mai. Ter 

zum Tode verurteilte unter dem Namen 
«Frenchy« bekannte Mörder George 
W. Brugge ist heute xu früher Morgen- 
stnnde aus dem Gefängnisse entwischt. 
Er hatte die Eisenstangen vor dem 
Rundsenster an der Westseite der äußeren 
Mauer durchschnitten und hatte aus diese 
Weise sich einen Ausweg ans seiner Zelle 
gebahnt. Brugge sollte heute zum 
dritten Male wegen Ermordung des 
Dick Louison zum Tode ain Galgen ver- 

urtheilt werden. Ten Mord hatte er 

am 17« Februar Ist-» inWindsor, (5al., 
verübt. « 

Schlechter Beamter. 

Terarkana, Art-» Z. Mai. Sheriss 
Luna von Searey tsounty, welcher das 
Amt seit zehn Jahren inne hat, kam 
vor einigen Tagen mit einein Freunde 
Namens Hollig in die Stadt. Luna 
gab eine solche Unmasse von Geld ausz, 
daß ihn seine Burgen verhaften ließen. 
Auch Hollis wurde ver-haftet, und man 

fand bei ihm fast is1000, welche er dem 

Zheriss Luna abgenommen hatte. Lu- 
na hatte in drei Tagen über 82000 von 

den Gelderu des (-5ouuty’s ver-ausgabt. 
Jugendliche Selbstmörderiu 

Sau Antouio, Ter., 2. Mai. Ratte 

isoggshall« die zwölsiährige Tochter 
angesehener Eltern, hat sich ans Liebe-Z- 
gram umgebracht. 
Stecherei in einer Lastcrhöh- 

le. 

(5ai·ltou, Minn., Li. Mei. ifine 

hiesige Lasterh5h1e war letzte Nacht der 

Schauplatz einer blutigen Stecherei, 
bei welcher dein Besitzer des Hauses, 
Franc Saub0rn, von seiner Zuhälteriu, 
einer Ociorvne, sieben bis acht Messer- 
ftiche versetzt ivurdeu. Tag Frauenzim- 
mer bediente sich eines sltasirmessers als 

Angrissswasse tfiu Schnitt erstreckt 
sich void-der Oberfläche der stopshaut 
bis Zum Kinn hinunter und dürfte sich 
als tödtlich erweisen· Tag Frauenzim- 
mer wurde verhaftet und eingesperrt, 
Die Teniokrnten in Michi- 

gan. 

Muslegoih Mich., Tä. Mai· Mor- 

gen tritt hier ein Staatseonvent der 
Demokraten zusammen, uni das Staats- 
eentraleainite Fu ernennen nnd die Tele- 

guten zum demokratischen Natiouatcom 
veut zu erwählen. Irr iconveut wird 
sich jedenfalls ganz entschieden fiir eine j 
nochmalige Itaudidatur tclevelaiid’o aug: ? 
sprechen aber den Telegaten wird er freies 
Hand lassen. i 
Verheerender W irlnslsturnrv 

Tor-ern, Kans» ::. Mai Tags lu- 

:).Iieilen iiidöstlich von hier gelegenei 
Farineiudorf Teviszi an der Missourii 
Parisir Eisenbahn wurde letzte Nacht von i 

einem ixiirbelsturm heimgesucht, der an I 
Leben nnd Eigenthum grosien Schadens 
anriehteie. Ter Farmer Plarton ist’ 
umgekommen- John P. Heil ist ioi 
schwer verletzt, daß an seinem Auskom-. ( 

men gezweifelt wird. Auch sein Kinds 
hat schwere Verletzungen erlitten. Ne- ; 
bäude nnd Zäune auf den Formen von i 

J. P. .l)eil, Silacs Fliegler und Thomaal 
Brookg sind vom Sturm umgerissens worden. Sämmtliche auf einem. 
Flächenraum von 2 Qndratmeilen be« 

findlichezarmen sind arg mitgenommen 
worden, nnd eine große Anzahl Perso- 
nen liegt mehr oder weniger schwer ver- 

letzt darnieder- 

Ter Sel)1tlda11·ziveio. 
Washington, s.-. Mai. Die Nati- 

onalschuld hat im Monat April um 

Axt-indess abgenommen· lio befan- 
den sich am :l(). April an baarem Neide 
im Schatze Qltll,.3l8,1i«), und am :i1. 

März 81tt2,82«-c,««—t. 

Theer und Federn sür einen 
Verlenmder. 

Milwautee, Wiese» :l. Mai. Nestern 
Abend wurde in Oshkosh der Barbier-la- 
den von Fsrank J. Vietorio vvn einer 
Rotte von Bürgern heimgesucht, welche 
den Barbier theerten und federten. 
Vietoris war der isorrespondett eines 

ishieagoer Wochenblatteo nnd hatte, wie 
es heiskt, darin anständige Bürger von 

Oshtosh verleumdet. Die entrüsteten 
Bürger zwangen ihn, sich zu thleidem 
woraus sie ihm einen mit Theer gefüllten 
Hut auf den Kopf stülpten; daraus fand 
noch eine Beigabe von Federn statt, wo- 

ranf ihm der Befehl ertheilt wurde, die 
Stadt zu verlassen· Tie Wucher sollen s 
zu den besten Bürgern der Stadt gehören, 
und die Sache hat natürlich eine gewaltige- 
Aufregung hervorgerufen. Die Namen 
der meisten Theilhaber an der Sache sind 

bekannt, da sich eine zahlreiche Menge 
zu dem ungeivohnten Schauspiele einge- 
funden hatte. 
Zwei Frachtzüge gegenein- 

I ander gekannt. 
Oklahoma City, O. T., ki. Mai. Durch 

den Zusammenstoß von zwei Giiterzügen 
kam heute Rate Jtobinson, ein Zugfül)rer, 

Izu seinem Tode Es waren zwei Ema- 

züge, welche dicht hintereinandei herlie- 
sen Duich einen Uniall an dei Luft- 
bi·emsc wurde ein Zug zum Stillstand ge- 
bracht, nnd unglücklicherweise grade am 

Hynß einei starken Bahnneigung Fu 
Folge dessen rannte dei nachfolgende Zug 
in den ersten Zug hinein. Es wurde 

eine Menge Vieh getödtet und eine Loko- 
motivc zertrümmert Ter Lokomotiv- 

sührer und der Heizer retteten sich durch 
Abspringen vom Zuge 
Geständniß ans dem Todten- 

bette. 
’ Tanne-, Tex» :z. Mai. G. V. 

Hist-wan, welcher in St. Louis starb, 

ffoll ein Geftändniß gemacht haben, daß 
»ei- und ein Neger im letzten Herbst ein 

iWhiSkewGeschäft in der Conimerce 
fStrafm welches mit 8100,000 versichert 
swar, in Brand gesteckt hätten. Das 
Haus dem Todtenbette gemachte Geständ- 
inift ift nach DallaH geschickt worden 
Hund befindet sich jetzt in den Händen des 

Berfiche1«ungs-Ageaten. Ter Neger, 
welcher von Cowan erwähnt wird, wird 
beidem Prozeß als Zeuge aufgerufen wer- 

den. 

Feuerfchaden 
Paris, Tenn» Il. Mai. Gestern 

zwurde hier das Hotel, der Bahnhof, 
der Nüterschuppeiy das Loeoinotiveik 
hausz und der Wasserbehälter der Lou- 
iSville G Nashville-Bahn durch Feuer 

Herstört Der Schaden beträgt viele 

JTaufende von Tsollargx Eine Menge 
f Frachtstiicke verbrannten, und die Bahn- 
sgesellschait erlitt durch die Zerstörung 
Jvon werthvollen Geschäftsbücher-n einen 

Jempfindlichen Schaden. 

Ein Mörder Dr. tcroniucs im 
S t e r b e n. 

ishieago, st. Mai. Aus Joliet wird 

gemeldet, dnfz Patrick L-’Siillivnii, einer 
der drei .»’irländer, die wegen Ermordung 
des Tr. Kroniu in lebenslänglicher 
Zuchthnngstrafe verurtheilt worden sind, 
im Sterben liegt. OSullivan hatte auf 
einen neuen Proeeßgehofft und soll jetzt, 
da diese Hoffnung fo gut wie vereitelt 

ist, bereit sein, vor feinem Tode ein 

Bekenntnis; abzulegen. Tie Man-Na- 
Gaels fürchten das offenbar, denn fobnld 
die Nachricht eintraf, eilten die Vertrau- 
ten der tssänptlinge nach Joileh nni den 
Sterbenden zu bewachen. 

Michigan für iflevelnud 

LUinesfegon, :).lcich., —t. Mai. sent 
demokratischen Zittiit«:i«(8«t111vetit, der 
hente Abend zitnt Lllbschlnsse feint, ionr- ! 

den, ntie erwartet, ZPencer L. Äsisher, » 

Trin. M. Tickinson, l5·ditiiit"d Ninus 
nnd Genoan Ä. llhl zn Staate-. Telegu 
ten rnin Nationnltsonttent gewählt. 
»in der Plntiornk die ;nt· Annahme-« 
gelangte-, tonrden die Telegnten an- 

gewiesen, ihre Ztintnien fiir Nroner 
Neueinrid gbrngebeir Inrisrefornt 
wurde nlo die itn Vordergrund stehende 

Firitge in der benoritehenden lsninpngne 
bezeichnet nnd nn die :liegternng ivnrde 
dar-» Verlangen gerichtet, eine freie 
Wusiernrnsze von den grossen seen nach 
dein seenn in sehnssen 

» 
Z eh l i ni nt sii r V i ehbn r o n e. 

Tenoer, Sol-, t. Miti. Von Cinci- 

per, Wint- ioird gemeldet, dirs; in Folge 
non Zeitgenonosagen die Möglichkeits 
verbanden ist, die Gefangenen in Fortl 
slinssell dein Galgen recht nahe in- 

bringen. Jones nnd Walten-, die; 
beiden Tr«apper, welche bei der Beschie « 

sinng von lchainpion nnd Ray ans dein 
K. T: Ilcanch anwesend waren, befinden; 
sich seit einigen Tagen hier« diiirzlichi 
Ionrde es bekannt, das; die Vielsziichter’ 
ktoei Personen von tshenenne abgeschickt i 
hatten, tun die beiden nnliebsmnens 
Zeugen ans irgend eine Weise in beseiti: I 
gen. Heute kam der Untersherisfl 
.ttiiitball hier an, nnd brachte Diones-; 
nnd Walier nach Tonglo-:-, wo sie ge i 

niigenden Zehan finden werden. s 

J. Jl. Itnsnutiom W. v. ihoinnietr 

Gebr. Tlsotttpsot1. 
» 

Unuoialeii License-, 
Hrnttiziren in allen Gerichten. 

nn
d 

islrnndeigenthurtiggefehiifte nnd Colle-klin- 
nen eine »F PezialitiiL 

A. W. BUcHHErL 
rllnchsolgei non :Il. molk-r» 

Deutscher Apotheko 
« 

119 W. Sz. str. is 

E A. H. Wilhelm, 
i Deutscher Notar. 

Grundeigenthumgs 
—nnd— 

VERschERUISs-A6EITW. 
; Gertrauten-km 
illcöertragungen zwei-lässig und sorgfäl- 
» tig ausgeführt 

Texas paid ngnsrosldcnts 
Agcntnr für alle größeren Tantpferlinien. 
Kollektionen des-Jn- und Auslande-z 

prompt besorgt. 
Vollmachten für Deutschland, Oestreich 

z nnd die Schweiz gesetzlich ausgeführt 
IGcldcr und Packete versandt nach allen 

Gegenden Europas-. 
JOffIcez an L o c u st S t r aß e, gegen- 

über der Post-Ofsice. 

JOHN HERMANMS 

Groccry-Laden- 
406 w.3.g"-tv. 

Hytsule Arten Cssroccricg m niedrigsten 
"·[-rcijen, wovon wir einige anführen: Wei- 
im Weinesfiq 2-3(cts., Ndcr Essig M Atti-» 
Beim Stmtp 43 MS» st«affee, 2 Packete 4-·) 

NO» Tritt-S tiolklöl 14 Urg» Gutes Kohlül 
1(I(51·3., .,3tock Fond» Mond. Powder), 7tt) 

IBHUL Hv) Bljtk Alles Andere im Ver 
i)ältmß. U 

Geht nach- 

chrsst cornelius 
Halt-on, 

cm ganptquartier der Jd farmen 
XII-»Tu- bit-ten Wetnjnke und tsiqancn stets- 

an Dank-. Iutf qntcz Ohr-Klotz tostd beson 
deer gehaltm 

litt S. kamst Straße. 

HENRY cARN. 

Deutscher Rechtsanwalt, 
mettiiirt int— 

Fricdcnsrichtck- County- und Distritt- 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Tokumenteu 
prompt mtggcfcrtigt. 

cfstrc im IottstctsGebättde. dritte Straße. 

ll. A, list-»Hm ·tTr«js. Wu. llA(i·;k:. Ftskc LIanI 
H. A. Mut-ntixssdTHrInth Unsinn-. 

W. A til-Umh. hülf-.- Musikst- 
(’l’l’lZl«JNs 

Ylational Bank-g 
----::Iiuchjoqu·t« orts— 

Staats Central Bank von Nebraska, 
Nmnd J« -1t1ni1, ».I;k«l».«s.:«2tu. 

Stint »in 1111i4«11(si1t«« Vncttgvsdsjst.- siollOttisnrtt rme 

ztsHmlthx mismävm wen-m 11 1 o m 181 tw- 
t. mt hu nunnxttn Nkbhmth 

Robert shirk, 
Deutscher Advokat 

—-1111d 

Friedengrichtcn 
sisius im Sonn-im Nut. Bank Ncbiiudc 

schmidt G Kirs(«-hk(-, 
Sicgeicibesihetx 

Brick zu den nicdrigstsn Preisen. 

JHXF Lille Maurcrnrlnsitcn gut und 

billiq augqcfithL H »- 

JOHANNES CROTZKY 
Mater und 

Wekorakeun 
Mir In du« Mulsrinch Whmmth .Ilrl)i«ilsn, nur Tun-Ur- 

1«I(, n. I.11s..ntnns1l,(unums W may-qui 
hmkn uit-saslulm. 

lluHiHs tuW tu 

Bat-et nlsach S nSto ore 

(sls.s1uls:ssnt«1:· 

Mehl- de Futtcrhandlung 
UOH 

gwam xkromlmäp 
Kuh- Zoucn List-Um Jfkokmm Oum und 

Fuchnnsncu ".I.I(cl)l, Wen-, Zchrok unv. 

Alle Arten frischen Garten-Samen! 
Pult-m:.8J3iil)ncrfutlet-! 

Hulden Hau- salomk 
JOHN KUHLSEN. 

U ix1««1ttl)i"tntc1". 

l 

: T is besten Nccrcinkc und Sigm-: 
nsn stets an Hund. 

Aufmerksam Bedienung! z· 


